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DER RESCUE SERVICE UND WIR 

Haben Sie schonmal daran gedacht, was wäre wenn der Rescue Service 
Altis nicht da wäre um Ihnen den Arsch zu retten? Nein? Dann sollten sie 
mal genau das tun. Jeden Tag stehen die Menschen auf der Matte um uns 
den Lebensstil zu ermöglichen der hier auf dieser Insel herrscht. Deshalb 
nutzen wir diesen Newsletter um genau diesen Menschen einmal 
„DANKE“ zu sagen. Wir waren am Dienstag am Flughafen, genauer noch, 
am Krankenhaus und haben uns die Situation vor Ort mal genauer 
angeschaut. Wir waren nicht alleine, der Notarzt Guenter Karlbaum hat 
uns durch die Räumlichkeiten geführt und uns mal gezeigt wie sie den da 
Arbeiten müssen. Und was wir da sahen war grauenvoll. 

Sie denken, dass dem Rescue Service genug Geldmittel zur 
Verfügung stehen? 
Falsch gedacht! Genau das Gegenteil ist der Fall! 

F: Wie kann es sein das Ihr OP-Zimmer eher einem Rohbau 
ähnelt? Sie werden doch vom Staat unterstützt. 
A: Genau da liegt das Problem, wir werden nicht unterstützt. Nach den 
ganzen Abzügen bleiben uns noch genau 0,00 A$ um das Krankenhaus 
mal auf Vordermann zu bringen. Wir haben schon versucht mehr 
Geldmittel zu bekommen, FEHLANZEIGE! 

F: Wie sehr unterstützt der Staat Sie in Sachen Fort- und 
Weiterbildung? 
A: Wenn sie eine ehrliche Antwort haben wollen, Gar Nicht! Uns wird ein 
fester Betrag zugeteilt den unser Chef, Herr Dr. Lucas Gross verwaltet, 
ich habe zwar keine genaueren Informationen aber er erwähnte schon 
öfter das die Mittel hinten und vorne nicht reichen. Ich hoffe das ändert 
sich bald!  

„Wir rufen alle Bürger auf, für den Rescue 
Service zu spenden! Spenden bitte auf das 

AAN Konto, sie gehen zu 100% an den 
Rescue Service!".“ – William Carter 

WIE GEHT ES MIT 
AAN WEITER? 
Diese Woche haben wir 
unsere Zulassung bekommen, 
unser Aufnahmeleiter kam 
aus dem Krankenhaus zurück 
und der Staat kündigte die 
Bürgermeisterwahlen an, also 
besser kann es für uns nicht 
laufen. 

Wir sind immer noch auf der 
Suche nach einem Firmensitz 
und nehmen gerne Angebote 
entgegen. Wir warten noch 
immer auf das Filmequipment 
des Staates. Derzeit benutzen wir 
eine alte RED Kamera. Wie geht 
es wohl weiter? Die Woche ist ja 
noch nicht ganz rum. Stay tuned! 

 

 
Guenther Karlbaum, Notarzt beim Rescue Service /Foto 
von William Carter (dpa) 



SPENDEN SIE, HELFEN SIE! 

Wenn jeder Bürger nur ein bisschen von seinem Reichtum abgibt, dann 
können wir ein neues schickes und vorallem modernes Krankenhaus 
bauen und den Rettungskräften neue Ausrüstung besorgen. Also zieren Sie 
sich nicht und spenden Sie! Es wird Ihnen bei Ihrem nächsten Aufenthalt 
im Krankenhaus helfen! 

Wir selber haben den ersten Schritt gemacht und dem Rescue Service 
eine Spende von 500.00A$ übergeben. Herr Karlbaum nahm die Spende 
entgegen und bedankte sich vielmals bei uns! Helfen auch Sie jetzt! 

Die größten Spender werden in einem Seperaten Beitrag erwähnt und 
geehrt. Natürlich können Sie auch anonym spenden. 

DIE BÜRGERMEISTERWAHL 

Ich glaube es haben alle mitbekommen, es wird bald wieder ein neuer 
Bürgermeister für die Insel gewählt. Wenn Sie der Meinung sind, das Sie 
der beste Bürgermeister für die Insel wären, dann melden Sie sich als 
Kandidat an und verändern Sie die Insel. Wenn alle Kandidaten ihr 
Wahlprogramm veröffentlicht haben, werden wir dies auf einer kurz und 
knackigen Broschüre zusammenfassen, damit jeder sich seine Meinung 
bilden kann. Wir hoffen auf einen fairen Wahlkampf. Wenn einer der 
Knadidaten interesse an einem Interview hat, melde er sich doch bitte bei 
mir persönlich oder per Mail bei uns. (Eine PM auf der Website der Insel 
ist auch möglich) 

SIE MÖCHTEN NOCH MEHR SCHREIBEN? 

Wir werden ab sofort in regelmäßigen Abständen  einen Newsletter 
rausbringen. Zum Ende sei noch gesagt das wir immer auf der Suche 
nach neuen Mitarbeitern sind. Wenn Sie interesse haben melden Sie sich 
am besten bei mir oder James Collins [per Email oder PM im Netz, 
persönlich ist auch möglich]. Eine schöne, sichere weitere Woche. 

- Ihr William Carter. 

AAN BY ARMED EAGLES GMBH 
Journalist Str. 18 
22761 Kavala 

 

 Bürger von Altis 
Altis, Kavala – Sofia 
Griechenland 

 
Die Rettungskräfte des Rescue und Repair Service! 

So erreichen Sie uns 

AAN by Armed Eagles GmbH 
Journalist Str. 18 
22761 Kavala 
555 - AANAE 
aan@armed-eagles.de 
aan.armed-eagles.de 
 
Spendenkonto: 
 
AAN by Armed Eagles GmbH 
(Bitte richten Sie ihre Spende 
persönlich an Herrn William Carter) 
 
Er wird Ihnen die Spende quittieren. 
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